
 
 

 

 
 

LEHRSTUHL FÜR ÖFFENTLICHES 

RECHT IV 

UNIV.-PROF. DR. CARSTEN BÄCKER 

 

 

(Kleines) Seminar im Sommersemester 2019 

Menschenrechte: Philosophischer Anspruch und rechtliche Wirklichkeit 

 

Zeitplan 
Veranstaltungsort: S 48 (RW II) 

 
Freitag, 28. Juni 

Teil A: Philosophie der Menschenrechte 

09:00 Otfried Höffe: Transzendentaler Tausch. Eine 
Legitimationsfigur für Menschenrechte? 

 

09:45 Georg Lohmann: Menschenrechte zwischen Moral 
und Recht 

 

10:30 Peter Koller: Der Geltungsbereich der 
Menschenrechte  

 

11:15 Kaffeepause  

11:45 Robert Alexy: Menschenrechte ohne Metaphysik?  

 Rainer Forst: Das grundlegende Recht auf 
Rechtfertigung. Zu einer konstruktivistischen 
Konzeption von Menschenrechten 

entfällt 

12:30 Jürgen Habermas: Der interkulturelle Diskurs über 
Menschenrechte 

 

 Mahmoud Bassiouni: Bilanz und Perspektive des 
islamischen Menschenrechtsdiskurses  

entfällt 

13:15 Mittagspause  

 

Teil B: Institutionalisierung der Menschenrechte 

Abschnitt 1: Menschenrechte im Grundgesetz 

14:30 Was ist die Voraussetzung der rechtlichen Geltung 
von Menschenrechten? 

 

15:15 Sind alle, einige oder keine Grundrechte des 
Grundgesetzes Menschenrechte? 

 

16:00 Kaffeepause  

16:30 Worin liegt die gegenwärtige Bedeutung des Art. 1 
Abs. 2 GG vor dem Hintergrund seiner 
Entstehungsgeschichte? 

 

17:15 Inwiefern unterfallen Art. 25 Abs. 1 GG auch 
Menschenrechte – und inwiefern ergeben sich daraus 
ggf. „Rechte und Pflichten unmittelbar für die 
Bewohner des Bundesgebietes“? 
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Samstag, 29. Juni 

Abschnitt 2: Sonstige Institutionalisierungen der Menschenrechte  

09:30 Arnd Pollmann: Menschenwürde nach der Barbarei. 
Zu den Folgen eines gewaltsamen Umbruchs in der 
Geschichte der Menschenrechte 

 

10:15 Hannah Arendt: Es gibt nur ein einziges 
Menschenrecht (1949) 

 

11:00 Kaffeepause  

11:30 Juliane Kokott: Der Schutz der Menschenrechte im 
Völkerrecht  

 

12:15 Bernd Ladwig: Menschenrechte und Tierrechte  

13:00 Mittagspause  

14:00 Erhard Denninger: Staatsaufgaben und 
Menschenrechte  

 

14:45 Christian Tomuschat: Probleme des 
Menschenrechtsschutzes auf weltweiter Ebene  

 

15:30 Kaffeepause  

16:00 Norman Paech: Menschenrechte versus Völkerrecht. 
Zum Wandel der Rolle der Menschenrechte in der 
Völkerrechtsordnung  

 

16:45 Thomas Pogge: Menschenrechte als moralische 
Ansprüche an globale Institutionen  

 

17:30 Regina-Maria Dackweiler: Menschenrechte und 
Frauenrechte 

 

 
 

 
Im Seminar sollen die Kernthesen des Ausgangstextes und der eigenen Ausarbeitung den übrigen 
Teilnehmern in Referatform dargebracht und zur Diskussion gestellt werden. Für die Referate stehen 
dabei jeweils 15-20 Min. Vortragszeit und 25-30 Min. Diskussionszeit zur Verfügung. Für die Referate 
im Abschnitt Menschenrechte im Grundgesetz sind 20 Min. Vortragszeit und 25 Min. Diskussionszeit 
geplant. Die Form der Referate ist den Referenten freigestellt; es sollte allerdings stets ein Handzettel 
mit der Gliederung des Vortrags und den wesentlichen Thesen ausgegeben werden. 
 
 
 
gez. Prof. Dr. Carsten Bäcker 


